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teneriffa

Mit Beginn des Sommerflug-
plans Ende März und Anfang 
April begannen 22 neue Routen 
zu verschiedenen Kanareninseln 
zu greifen. Sie stocken die Flug-
kapazitäten zur bevorstehenden 
Sommerferienzeit auf. 

Auf Gran Canaria hat die 
Fluggesellschaft Niki begonnen, 
die Insel mit den Städten Köln, 
Berlin, Düsseldorf und Zürich 
zu verbinden. Binter fliegt von 
Gran Canaria aus nach Dakhla 
in Marokko und Jet2.com bin-
det Birmingham und London-
Stansted an. 

Der Südflughafen Teneriffas 
wird fünf neue Anbindungen 
abfertigen. Ryanair fliegt von 
Vitoria zum Flughafen Reina 
Sofía, Niki bindet die Insel an 
Berlin und Köln an und Jet2.
com fliegt, wie auf Gran Cana-
ria auch, nach Birmingham und 
London-Stansted. Am Nordflug-
hafen Teneriffas begann die 
Fluggesellschaft Evelop eine 

regelmäßige Verbindung nach 
Alicante zu gewährleisten. Fuer-
teventura startet ebenfalls mit 
neuen Routen in den Sommer. 
Über Niki werden Passagiere 
von Berlin und Zürich auf die 
Wüsteninsel geflogen. Jet2.com 
fliegt ab London-Standsted und 
Tuifly Belgien von Nante und 

Toulouse nach Fuerteventura 
und von dort nach Birmingham. 

Lanzarote wird von Jet2.com 
mit zwei zusätzlichen Anbindun-
gen nach London-Stansted und 
Birmingham dabei sein und der 
Flughafen La Palma wird durch 
Niki von Düsseldorf aus ange-
flogen.	 n

Die junge Luise Schmidt (1883-
1961) war für ihre Zeit eine 
Abenteurerin. Sie reiste im 
Jahr 1904 mit dem Schiff von 
Hamburg nach Teneriffa, um im 
damaligen Gran Hotel Martiánez 
in „Puerto de Orotava“ eine Stel-
lung als Kindermädchen anzu-
treten. 

Damals, Anfang des 20. Jahr-
hunderts, war es ungewöhnlich, 
dass junge Frauen sich alleine 
auf eine so große Reise bege-
ben. Luise blieb dreieinhalb 
Jahre und schrieb über diese Zeit 
ein Tagebuch, das sie zusam-
men mit Briefen, Postkarten und 
alten Fotos sorgsam aufbewahrte 
und das ihr Enkel Klaus Matz-
dorff hundert Jahre später im 
Zech Verlag veröffentlicht hat. 
Das Buch ist ein authentischer, 
historischer Reisebericht über 
das Leben auf Teneriffa um die 
Jahrhundertwende. 

Luise war bei der Hoteliers-
familie Trenkel angestellt, die 
gleich mehrere Hotels auf Tene-
riffa betrieb. Christian Trenkel 

war Manager im Hotel Martiá-
nez, im Gran Hotel Taoro und 
außerdem Besitzer des Hotels 
Aguere in La Laguna. 

In die Zeit des Aufenthalts 
von Luise fiel auch der Besuch 
des spanischen Königs Alfonso 
XIII, der sich im Hotel Aguere 
bewirten ließ. Luise berichtet 
darüber aus Sicht der Ange-
stellten ... Ihre Stelle würde 
man heute wohl als Knochen-
job bezeichnen, sie schreibt: „Es 

war keine leichte Zeit dort, aber 
sie hat doch mein ganzes Leben 
reich gemacht und die dort ver-
lebte Zeit ist mir so unvergeßlich. 
1907 kehrte ich zurück über 
London. Leider mit den Nerven 
arg runter. 5 Kinder, immer Ver-
antwortung, immer Hitze. ...“ 

Luise Schmidt blieb mit der 
Familie Trenkel ihr ganzes Leben 
in Kontakt und unterhielt einen 
regen Briefwechsel. Bis heute 
tauschen die Enkel der Familien 
ihre Erinnerungen aus. 

Am Donnerstag, 20. April 
2017, um 19 Uhr präsentiert 
Klaus Matzdorff das „Canari-
sche Tagebuch“ seiner Großmut-
ter Luise Schmidt persönlich  in 
der Buchhandlung „Mundo del 
Mapa“ in Puerto de la Cruz. 	n

Signierstunde im Buchladen „Mundo del Mapa“

Canarisches Tagebuch 
1904-1906

 Das historische Familienfoto der 
Trenkels mit Luise in der Mitte stammt 
aus dem Trenkelschen Familienbesitz 
und wurde dem Verlag freundlicherweise 
von Christa Tams zur Verfügung gestellt.

Sommer-Saison-Start 

22 neue 
Flugverbindungen

 Neue Flugkapazitäten werden auf fast allen kanarischen Flughäfen aus- 
geschöpft. 


